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...sind Anlass genug, einen kurzen Rückblick auf die Ge-
schichte des Festivals zu werfen. 1976 als „Tage des deut-
schen Puppenspiels“ im Revierpark Nienhausen gestartet, 
bis 1980 jährlich durchgeführt, seitdem im Zweijahresrhyt-
mus, hat das Figurentheater seinen Freundeskreis in Gel-
senkirchen und der Region ständig erweitert. Seit 2010 wird 
die FigurenTheaterWoche vom städtischen Kulturreferat 
mit Unterstützung der Bürgerstiftung Gelsenkirchen alle 
zwei Jahre veranstaltet. 
Mittlerweile begleiten Eltern und Großeltern ihre Kinder 
und Enkel ins Figurentheater, die als Schüler das Puppen-
spiel besucht und lieben gelernt haben. 

Die Gelsenkirchener Figurentheaterfestivals haben maß-
geblich dazu beigetragen, die Kunstform des Puppenspiels 
in den letzten Jahrzehnten zu etablieren, und das nicht 
nur als Kindertheater, sondern genauso selbstverständlich 
mit Inszenierungen für Erwachsene.

Dazu wird auch wieder die 4. FigurenTheaterWoche Gel-
senkirchen beitragen.

Seien Sie herzlich willkommen.

Hans-Joachim Siebel
Festivalleiter FigurenTheaterWoche Gelsenkirchen 

40 Jahre Figurentheater in 
Gelsenkirchen... 

Theater

FIguren



Was? Wann? Wo?

Pinocchio Sanchez
ein Bühnencomic für Erwachsene

half past selber schuld
Buch, Musik, Regie:
half past selber schuld
Spiel: half past selber schuld 
und Ensemble
www.halfpastselberschuld.de

Sa, 23. Januar
20.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
14,00 Euro
11,00 Euro 
(Ermässigung)

Theater
woche

FIguren

Mit extravagantem  Puppenspiel  und  leidenschaftlicher 
Musik zeichnet  „half  past  selber  schuld“  das  wahre  Le-
ben  des  „echten“  Pinocchio  nach:
Aufgewachsen im Waisenhaus, bettelnd auf den Stra-
ßen  von  Florenz,  als Kriegstrommler in Napoleons  Armee 
beim  Russlandfeldzug und  dank  der  Hilfe  eines  findi-
gen  Schreiners schließlich  in  der  Lage,  gewaltige  kör-
perliche Defizite  zu  kompensieren. Gewürzt  mit zahlrei-
chen  Schicksalsschlägen,  die  effektvoll in  Szene  gesetzt 
werden,  ist  dieser  Bühnencomic  – auch  wenn  Pinoc-
chio  drauf steht  – dieses  mal  nicht  für  Kinder,  sondern 
eher  eine  Mischung  aus  Dokumentation  und Horror  Splat-
ter  Movie. Intensives Experimentieren  in  Puppenbautech-
nik  und die Erweiterung  des  Bauteams  durch  die  New 
Yorker  Puppenkünstlerin  Jessica Antonia  Scott (Arbei-
ten  u.  a.  für  Björk,  Flight of  the  Conchords)  verspre-
chen  neuen Schwung  in  Performance  und  Puppenspiel.

Das  Düsseldorfer  Künstlerduo  „half  past  selber  schuld“, 
bestehend aus Ilanit Magarshak-Riegg und Sir ladybug 
beetle, produziert  seit  2002 opulente  Bühnencomics.
Mit  aufwendigem  Bühnenbild, überraschenden Re-
quisiten  und  eigens  für  die  Produktion hergestell-
ter  Musik  soll  das  Publikum  auch dieses  mal  wie-
der  in  den  Bann  gezogen werden.

Figurentheater 

für Erwachsene



So, 24. Januar 
19.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
12,00 Euro 
9.00 Euro
(Ermässigung)

der eingebildete Kranke
oder Moliere in behandlung

Figurentheater Ambrella
Spiel: Heike Klockmeier 
Figuren / Szenografie: Jürgen Maaßen
Bühne: Arne Bustorff
Regie / Musik: Dietmar Staskowski
www.ambrella.de

Herzhaft Verliebte, faustdicke Schmeiche-
leien, ein spitzbübisches Dienstmädchen, 
falsche und richtige Ärzte, Erbschleicher 
und mittendrin ein Mann im Krankheits-
wahn! All diese Figuren und ihre Schwä-
chen machen diese Komödie von Molière 

so spannend und amü-
sant. Oder ist ein The-
aterstück, das damit 
beginnt, dass einem 
König ein Einlauf ver-
passt wird, noch stei-
gerungsfähig? Wenn 
Puppenspielerin Heike 
Klockmeier ihre Finger 
im Spiel hat, allemal. 
Temporeich wechselt 
sie zwischen Mario-
netten, Großfiguren 
und Handpuppe. Sie 

verknüpft nahtlos mehrere Handlungs-
stränge um Molière, dessen eingebildeten 
Kranken und König Ludwig XIV. zu einem 
kurzweiligen Ganzen und ist immer auch 
als Schauspielerin präsent.

Der kleine König
nach Hedwig Munck

Niekamp Theater Company 
Inszenierung:  Elisabeth Klosowicz
Tischfiguren:  Monika Seibold
Musik:  Peter Dirkmann
Bühnenbild : Insa Steffens
Spiel: Thomas R. Niekamp
www.niekamp-theater-company.de

Morgen kommt die kleine Prinzessin. Was 
soll der kleine König bloß mit seiner Cou-

sine anstellen? Grete weiß etwas: 
Eine Party mit tollen Spielen und 
einem Kuchen wird geplant. Das 
führt zu einigen Verwicklungen….
Eine poetische und humorvolle 
Inszenierung für die ganze Fami-
lie. Hedwig Munck schuf die Figur 
des Kleinen Königs zunächst für 
das Sandmännchen – und von da 
aus trat der kleine König seinen 
Siegeszug durch die Kinderzim-
mer an. In diesen liebevoll ar-
rangierten Geschichten werden 
keine großen philosophischen 
Fragen geklärt. Aber gerade da 
liegt der Reiz, es geht um Fragen, 

die sich alle Kinder der Welt stellen und 
die sie voller Ernst und Naivität lösen. 
Ein Stück über Freundschaft, das Streiten 
und das wieder Vertragen!

Für Menschen ab 3 Jahren

So, 24. Januar
15.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)

Figurentheater 

für Erwachsene

Theater
woche

FIguren



Armer Petterson
nach Sven Nordqvist

Wodo Puppenspiel
Spieler: Dorothee Wellfonder 
und Wolfgang Kaub-Wellfonder
Figurenbau: Dorothee Wellfonder
Bearbeitung zum Figuretheaterstück:
Wolfgang Kaub-Wellfonder
Bühnenbild: R. Klemkes
www. wodo.de

Wie ein Autoreifen, dem die Luft ausgeht, 
sitzt der alte Pettersson in seiner Küche 

und will in Ruhe 
gelassen werden. 
Aber genau das hat 
Kater Findus nicht 
vor. Er hat gute 
Laune! Findus zap-
pelt und springt, 
klettert und singt. 
Irgendwie muss er 
doch Pettersson 
dazu bringen, zu 
lachen und mit ihm 

zu spielen. Auf turbulente und lustige 
Weise schafft es der fröhliche Kater, den 
griesgrämigen alten Mann aus dessen 
unerfreulicher Stimmung zu holen. 
Wodo Puppenspiel ist das erste Theater, 
welches diese „Pettersson und Findus“-
Geschichte inszeniert. 
. 

Für Menschen ab 5 Jahren

Di, 26. Januar
10.00 Uhr 
Dietrich-
Bonhoeffer-
Haus
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)

Mo, 25. Januar 
10.00 Uhr
kulturraum „die 
flora“
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)

Die Stadtmaus 
und die Landmaus
Figurentheater Ambrella
Idee und Spiel: Heike Klockmeier 
Regie / Komposition: Dietmar Staskowski
Figuren / Szenografie: Jürgen Maaßen
Dramaturgische Beratung:
Kristiane Balsevicius
www.ambrella.de

Es ist Liebe auf den 
ersten Blick auf der 
Elbfähre zwischen 
Finkenwerder und 
Blankenese.Die feine 
Stadtmaus Jaqueline 
Keller trifft dort auf 
den abenteuerlus-
tigen Finkenwerder 
Mäuserich Friedel 
Feldmann. Es wird 
eine herrliche Hoch-
zeit – doch was ge-
schieht danach? Es 

gibt viel zu entdecken auf der einen 
wie auf der anderen Seite der Elbe.
Ausgehend von einer griechischen Fa-
bel erzählt das Ambrella Figurenthea-
ter eine liebenswerte Geschichte über 
die Suche zweier sehr unterschiedlicher 
Mäuse nach dem richtigen Zuhause – 
und dem glücklichen Zusammensein.

Für Menschen ab 4 Jahren

Theater
woche

FIguren



Mi, 27. Januar 
10.00 Uhr
Schloß Horst
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)

Ritterhelmpflicht für
kleine drachen
 
Theater Töfte
Spiel: Ralf Kiekhöfer
Figuren: Katharina Speckmann
und Ralf Kiekhöfer
Musik / Text: Ralf Kiekhöfer
Regie: Bernd Staklies
www.toefte.de

Die mutige Drachendame Lanzelotte hat 
sich in den Kopf gesetzt, zur Ritterin ge-
schlagen zu werden. Da gibt es allerdings 
ein Problem: Sie hat keinen Helm - und 
die Ritterhelmpflicht gilt leider auch für 

kleine Drachen. Wie gut, 
dass König Wirrbart zu 
Ehren seines Sohnes ein 
großes Turnier um den 
„Goldenen Helm“ ver-
anstaltet. Für Lanzelotte 
gibt es keinen Zweifel, 
diesen Helm muss sie 
gewinnen! Und so fin-

det ein herrliches Mitmach-Ritterturnier 
statt. Angeführt von der furchtlosen Lan-
zelotte werden Kinder aus dem Publikum 
zu Pagen, Knappen, Rittern, Tänzerinnen 
und Musikanten. Mit ihrer Hilfe gelingt 
ein atemberaubendes Gefecht gegen den 
Schwarzen Ritter, der mit Wasserschwert 
und Kitzellanze in die Flucht geschlagen 
wird.

Für Menschen ab 4 Jahren

Theater
woche

FIguren
Die gestiefelte katze
Nach einem märchen  
der Gebrüder Grimm

Theater auf der Zitadelle
Spiel: Daniel Wagner
Regie: Pierre Schäfer
Text: Pierre Schäfer / Daniel Wagner
Puppen: Ralf Wagner / Mechthild Nienaber
Bühne: Daniel Wagner / Ralf Wagner
Kostüme: Ira Hausmann / Evelyne Höpfner
www. theater-zitadelle.de

Mit Speck fängt man Mäuse, mit Korn 
die Rebhühner und mit List den bösen 
Zauberer. Wem gehört das Land, ihr Leu-

te? Die Katze hat es 
geschafft. Der böse 
Zauberer ist tot, Ihr 
Herr ist König und 
glücklich verheira-
tet und sie ist erste 
Ministerin! Wie sie 
es angestellt hat, 
wird sie uns erzäh-
len. Wie alles be-
gann und ob alles 

genauso geplant war oder nicht, wer-
den wir ebenfalls erleben. Und wieso 
kann ein König zaubern?
. 

Für Menschen ab 5 Jahren

Mi, 27. Januar
15.00 Uhr 
Consol Theater
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)



Das Rumpelstilzchen
Theater Anna Rampe
Spiel: Anna Fregin
Bühne: Ralf Wagner
Puppen: Mechthild Nienaber / Ralf Wagner
Regie: Daniel Wagner
www. annafregin.de

Ach! Was gibt es doch für kleine böse 
Männchen... aber zum Glück gibt es auch 

gute Prinzen. Doch leider 
gibt‘s auch gierige Köni-
ge, aber zum Glück auch 
schlaue Mäuse. Und leider 
reden Müller oft dummes 
Zeug, aber nur wenn sie 
schöne Töchter haben. Und 
das hat der Müller jetzt da-
von. Nun sitzt seine Tochter 
im Verlies und soll Stroh zu 
Gold spinnen. Da ist guter 
Rat teuer. Doch zum Glück 
gibt es kleine böse Männ-
chen. Ja, und zum Glück 
gibt es Märchen! 
Sonst hätten wir nie etwas 
von dieser unglaublichen 
Geschichte gehört, die vor 

langer langer Zeit auf jeden Fall wahr-
scheinlich vielleicht wirklich passiert ist.

Für Menschen ab 4 Jahren

Do, 28. Januar
15.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)

Do, 28. Januar 
10.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)

Steinsuppe
Theater auf der Zitadelle
Spiel: Regina Wagner / Daniel Wagner
Puppen: Mechthild Nienaber / Ralf Wagner
Bühne: Ralf Wagner
Kostüme: Ira Hausmann 
Mitarbeit: Evelyne Höpfner
Musik: Stefan Frischbutter
Regie: Pierre Schäfer
www. theater-zitadelle.de

Es ist Nacht. Ein alter Wolf nähert sich 
dem Dorf der Tiere. Er klopft bei der Hen-
ne an. Sie erschrickt, als sie ihn sieht. Aber 
er beruhigt sie: »Ich bin alt und habe nur 
noch einen Zahn. Lass mich herein, ich 
will mich am Feuer wärmen - und eine 
gute Steinsuppe kochen!« Steinsup-
pe - davon hat die Henne noch nie et-
was gehört. Neugierig öffnet sie die Tür 

und lässt ihn ein. Nach und nach 
kommen die Tiere des Dorfes. Sie 
haben gesehen, dass der Wolf im 
Haus der Henne verschwand, und 
machen sich Sorgen um die Nach-
barin. Sie überwinden ihre Angst 
vor dem Wolf und der Abend wird 

gemütlich. Sie sitzen um das Feuer und 
kochen gemeinsam. Jeder bringt eine 
gute Zutat, um die geheimnisvolle Stein-
suppe noch schmackhafter zu machen 
- aber sie lassen den Wolf nicht aus den 
Augen... Was hat er wirklich vor?

Für Menschen ab 5 Jahren

Theater
woche

FIguren



Was? Wann? Wo?

sag mal geht´s noch
Die Berliner Stadtmusikanten II
Neues aus dem Altenheim

Theater auf der Zitadelle
Spiel: Regina Wagner / Daniel Wagner
Puppen: Mechthild Nienaber 
Ausstattung: Ralf Wagner
Kostüme: Evelyne Höpfner / Ira Hausmann 
Musik: Stefan Frischbutter
Regie: Pierre Schäfer
www. theater-zitadelle.de

Do, 28. Januar
20.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
14,00 Euro
11,00 Euro 
(Ermässigung)

Theater
woche

FIguren

Zwei Schafe wollen im Altersheim „Zum Sonnenschein“ 
grasen! Frau Kuh, Herr Wolf, Frau Katze und Herr Spatz sind 
gar nicht erfreut darüber. Verwicklungen, ein Jahrhundert-
raub, neue Freundschaften oder Feindschaften, Liebschaf-
ten, und vielleicht doch endlich eine Reise nach Berlin, alles 
ist möglich in dem neuen Stück. Um es mit Frau Katze zu 
sagen: „Sag mal, geht’s noch?“

Figurentheater 

für Erwachsene

Diese verblüffende Fortsetzung des bekannten Märchens 
verspricht einen kurz weiligen Abend mit skurrilen Tieren 
und einzigartiger Musik.

Regina und Daniel Wagner vom Berliner Theater Zitadelle 
haben ihre Geschichte um die „Berliner Stadtmusikanten“, 
mit der sie bei der „3. FigurenTheaterWoche Gelsenkirchen“  
vor zwei Jahren für wahre Lachsalven im Publikum gesorgt 
haben, einfach locker weitergesponnen und präsentieren 
mit „Sag mal, geht‘s noch?“ eine kleine Gaunerkomödie, de-
ren Story alleine als Auslöser für famos verabreichte Typen-
komik dient. Die lebensgroßen, perfekt geführten Puppen 
entwickeln ein humoriges, jeweils sehr individuelles Eigen-
leben, das gleichzeitig berührt und zum Lachen reizt. 



Robbi, Tobbi und das 
FlieWaTüüt
nach dem Bestseller von boy Lornsen
und der gleichnamigen Kultserie
des WDR 
Theater Con Cuore
Spieler:  Virginia & Stefan P. Maatz 
Text & Regie: Stefan P. Maatz 
Figuren: Monika Seibold 
Bühne:  Jürgen Hohmut 
Musik:  Ingfried Hoffmann 
Kostüme: Virginia Maatz
www.theater-con-cuore.de

Liebe Mama, lieber Papa,
macht euch keine Sorgen. Ich bin mit 
Robbi unterwegs. Er ist Roboter der drit-
ten Robotklasse und hat mein FlieWa-
Tüüt nachgebaut. Nur den Himbeersaft 
hatte er vergessen. Ich helfe ihm seine 
Roboterprüfungsaufgaben zu lösen, 
und für die braucht er mein FlieWaTüüt 
und jemanden der sich damit auskennt. 
Sowie wir den Gelb-Schwarzen Leucht-
turm entdeckt, herausgefunden haben 

wer am Nordpol steht und mit Z anfängt 
und das Geheimnis der 3eckigen Burg 
gelöst haben kommen wir sofort wieder 
zurück.
Dicken Kuss und Gruss Tobbi & Robbi

Eine fantasievolle Neuinszenierung des 
70er Jahre Klassikers, in der sich im 
wahrsten Sinne des Wortes alles um das 
FlieWaTüüt dreht.

Für Menschen ab 4 Jahren

Fr, 29. Januar
15.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)

Fr, 29. Januar 
10.00 Uhr
Erich-Kästner-Haus
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)

Am Samstag
kam das Sams zurück
von Paul Maar

Theater Knuth
Spiel: Franka und Andreas Kilger
Figuren und Bühne: Andreas Kilder
Regie: Vera Hupfauer
www.theater-knuth.de

Endlich kommt das Sams zurück. Dieses 
kleine rüsselnasige Wesen mit den roten 
Stachelhaaren, das der brave Herr Ta-
schenbier gleich beim ersten Besuch so 
lieb gewonnen hat.
Mit den blauen Wunschpunkten und mit 
der fantastischen Wunschmaschine ge-
hen Wünsche in Erfüllung. Doch als sich 
die beiden auf eine Südseeinsel wün-
schen, wird es für das Sams gefährlich...

Für Menschen ab 4 Jahren

Theater
woche

FIguren



Situationen durch die Aufteilung der Rol-
len (Mensch/Figur) zur großen Komödie 
werden lassen.

Auf der Suche nach Beweisen für die 
Existenz lebend Toter zieht es Professor 
Abronsius und seinen Assistenten Alfred 
in die verschneiten Karpaten zum Gast-
hof von Jeuni Schagal.
Sehr schnell finden sich Anzeichen, die 
die Theorien des Professors bestätigen, 
doch will anscheinend niemand in der 
Schänke auf die Fragen des Professors 
eingehen.
Schagals Tochter Sarah verdreht mitun-
ter und völlig unabsichtlich Alfred den 
Kopf. Alles scheint in einer Sackgasse zu 
enden… Scheint! Denn der Auftritt des 
berüchtigten Graf Krolok lässt nicht lan-
ge auf sich warten.

Der furchtlose 
Vampirkiller 
oder: Sorry, Ihre Zähne stecken 
in meinem Hals

Theater Con Cuore
Spieler: Virginia & Stefan P. Maatz 
Figuren, Bühne & Ausstattung: Barbara & 
Günter Weinhold 
Regieassistenz:  Wiebke Volksdorf 
Textfassung: Karl Huck & Stefan P. Maatz
Regie:  Karl Huck - Seebühne Hiddensee 
www.theater-con-cuore.de

Die Geschichte von Roman Polanskis 
„Tanz der Vampire“ als einzigartige Um-
setzung für das Figurentheater.
In offener Spielweise mit direkt geführ-
ten Figuren agieren Darsteller und Fi-
guren als Ensemble, die die von Roman 
Polanski eingesetzten Elemente wie 
Slapstick, , Überzeichnung und burleske 

Fr, 29. Januar
20.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
14,00 Euro
11,00 Euro
Ermässigung

Figurentheater 

für Erwachsene

Theater
woche

FIguren



Der Garten der Lüste
Marc Schnittger
Regie, Dramaturgie: Almut Fischer
Text, Spiel, Bühne, Puppen: 
Marc Schnittger
Regieassistenz: Marita Stolze
Musik, Geräuschkulisse: Jan-Peter Pflug
Kostüme: Linda Ilsemann
Ausstattungsassistenz: Arne Bustorff
Technik: Jörg Lippmann, Michael Kern
www.marcschnittger.de

In spi riert von Hie rony mus Boschs spät-
mit tel al ter li chem Ge mäl de »Der Gar ten 
der Lüste« prä sen tiert der Schau spie-
ler und Pup pen bau er Marc Schnitt ger 
eine fan tas ti sche Kom bi na ti on aus Fi gu-
ren thea ter, Schau spiel und Klang welt: 
Ein sinn lich-spek ta ku lä res Pan ora ma 
mensch li cher Sehn süch te. Eine il lus tre 
Grup pe bi zar rer Ge stal ten folgt einem 

mys te riö sen Orts kun-
di gen in die Wild nis. 
Die Ver gnü gungs süch-
ti gen sind auf der Su-
che nach einer ver hei-
ßungs vol len Lich tung, 
an der die ge heims ten 
Wün sche in Er fül lung 
gehen sol len. Doch die 
Ex pe di ti on lan det im 
Sumpf ihrer In nen welt. 

Eine bib lisch-fan tas ti sche Gro tes ke über 
eine Le bens sinn su chen de Zi vi li sa ti on.

Sa, 30. Januar 
20.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
14,00 Euro
11,00 Euro,
Ermässigung

Figurentheater 

für Erwachsene

Theater
woche

FIguren



S0, 31. Januar 
15.00 Uhr
Consol Theater
Eintritt: 
5,00 Euro (K)
7,00 Euro (E)
4,00 Euro (G)

Theater
woche

FIguren

Mit dem ‘König der Tütensuppen’ ist nicht 
zu spaßen: Suppe-selber-machen hat er 
strengstens verboten. Alle, bis auf den 
Tellerwäscher Knispel halten sich an die-
se Regel. Eine ‘Schnürsenkelsuppe’ will er 
sich machen. Soll das schmecken?! Uner-
wartete Unterstützung bekommt er vom 
Zwiebelbauern, dem Kräutermann, sogar 
vom Polizisten und ja, auch von Gretel. Al-
les könnte so herrlich sein, doch der König...! 
Ein Stück Familientheater mit einem Knispel, der in unerhörte 
Begebenheiten stolpert,  der die Dinge hops nimmt und nicht 
ernst. Mit Hinfallen und Aufstehen, Austricksen und Einschen-
ken. Mit der Kunstfertigkeit des Handpuppenspiels und all 
dem geliebten Brimborium.
Es ist angerichtet !   

Für Menschen ab 4 Jahren

Knispel und die herr-
lichste Suppe der welt
Gut gewürzt und ungezämt

Theater LukuPaka
Text, Figuren, Bühne, 
Spiel: Günter Staniewski 
Musik, Kostüme: Kerstin Röhn
Regie: Daniel Lempen / GB
www.theater-laku-paka.de



Do. 28. Jan. 10.00 Uhr 

 Steinsuppe
 Theater auf der Zitadelle
 Consol Theater

Do. 28. Jan. 15.00 Uhr

 Rumpelstilzchen
 Theater Anna Rampe
 Consol Theater

Fr. 29. Jan. 10.00 Uhr 

 Am Samstag 
 kam das Sams zurück
 Theater Knuth
 Erich-Kästner-Haus

tuffed Puppet
Fr. 29. Jan.  15.00 Uhr

 Robbi, Tobbi und 
 das FlieWaTüüt
 Theater Con Cuore
   Consol Theater

So. 31. Jan. 15.00 Uhr

 Knispel und die herr-
 lichste Suppe der Welt
 Theater LakuPaka 
 Consol Theater
„Grimmiges“ für Grosse

So. 24. Jan. 15.00 Uhr

 Der kleine König
 Niekamp Theater Company
 Consol Theater 

Mo. 25. Jan.  10.00 Uhr

 Die Stadtmaus und 
 die Landmaus
 Figurentheater Ambrella
 kulturraum „die flora“ 

Di. 26. Jan. 10.00 Uhr

 Armer Pettersson
 Wodo Puppenspiel
 Bonhoeffer-Haus 

Mi. 27. Jan. 10.00 Uhr

 Ritterhelmpflicht 
 für kleine Drachen
 Theater Töfte
 Schloss Horst

Mi. 27. Jan. 15.00 Uhr

 Die gestiefelte Katze
 Theater auf der Zitadelle
  Consol Theater

Programmübersicht

Figurentheater 

für Kinder und Familien Figurentheater 

für Erwachsene

Sa. 23. Jan. 20.00 Uhr

 Pinocchio Sanchez
 half past selber schuld
 Consol Theater 

So. 24. Jan. 19.00 Uhr 

 Der eingebildete Kranke
 Figurentheater Ambrella
 Consol Theater

Do. 28.Jan. 20.00 Uhr

 Berliner Stadtmusikanten II
 Theater auf der Zitadelle
   Consol Theater

Fr. 29. Jan.  20.00 Uhr 

 Die furchtlosen 
 Vampirkiller
 Theater Con Cuore
  Consol Theater

Sa 30. Jan.  20.00 Uhr

 Der Garten der Lüste
 Marc Schnittger
  Consol Theater

 

Figurentheater 
Ambrella

Heike Klockmeier 



www.ele.de

ELE.
Die Energie hinter
den Kulissen.

Kartenreservierung: unter (0209) 9882282 
oder figurentheater@consoltheater.de oder im 
Consol Theater, Bismarckstr. 240, 45889 Gelsenkirchen 
Der Gruppentarif  bei den Vormittags- und 
Nachmittagsveranstaltungen gilt ab 12 Personen.

Veranstalter: Referat Kultur der Stadt Gelsenkirchen
in Kooperation mit der Bürgerstiftung Gelsenkirchen 

Festivalleiter: Hans-Joachim Siebel,  Tel: 0209 / 169 6162

Infotelefon: 0209 / 169 6159 (Referat Kultur) 
oder 0209 / 9882282 (Consol Theater) 
 
Internet: www.gelsenkirchen.de/figurentheaterwoche

Die Spieldauer der Kinder- und Familienvor-
stellungen beträgt 45 – 60 Minuten. 

Spielorte:
Consol Theater
Bismarckstraße 240
45889 Gelsenkirchen-Bismarck

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Eppmannsweg 32
45896 Gelsenkirchen-Hassel

Schloss Horst 
Turfstraße 21
45899 Gelsenkirchen-Horst

Erich Kästner- Haus
Frankampstraße 43
45891 Gelsenkirchen-Erle

kulturraum „die flora“
Florastraße 26
45879 Gelsenkirchen
Bildnachweis: 
Abb. Die gestohlene Katze, Rumpelstilzchen, Steinsuppe, Berliner Stadtmusikanten II: 
Klaus Zienecker. Weitere Fotos wurden von den Theatern zur Verfügung gestellt. 
  
(K) = Kinder, (E) = Erwachsene, (G) = Gruppen



Veranstalter: 
Referat Kultur der Stadt Gelsenkirchen
in Kooperation mit der Bürgerstiftung
Gelsenkirchen
Florastraße 28
45879 Gelsenkirchen
Infotelefon:
02 09 / 169 6159 (Referat Kultur) 

Merken.... 
5. FigurenTheaterWoche 
Gelsenkirchen 
im Januar/Februar 2018

Gelsenkirchen
Theater

woche
FIguren


